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Ausgangspunkt: Lockenhaus; Bushal-
testelle am Hauptplatz bei der Kirche. 
Gute Parkmöglichkeit 300 m weiter an 
der Straße Richtung Rechnitz.
Höhenunterschied: Rund 570 m.
Anforderungen: Längere, aber leichte 
Tour auf guten Wald- und Forstwegen.
Einkehr: Nur in Lockenhaus.
Kombinationsmöglichkei: Mit Tour 49.

Genusstour zum höchsten Gipfel des Günser Gebirges

Im grenzüberschreitenden Naturpark Geschriebenstein-Írottkő hat der Beitritt 
Ungarns zur EU dem Wanderer eindeutige Erleichterungen gebracht, ist es 
doch hier ganz formlos möglich geworden, ohne Grenzkontrollen ins Nach-
barland weiterzuwandern. Sehr originell ist auch die Aussichtswarte, bei der 
mitten im Erdgeschoss ein Grenzstein steht. Wir wählen für diesen Gipfelan-
stieg einen der schönsten Ausgangspunkte: das romantische Städtchen 
Locken haus.

Von der Kirche in Lockenhaus (1) 
wandern wir mit der rot-gelben Mar-
kierung rechts die Straße Richtung 
Rechnitz bergauf. Am Ortsende 
zweigen wir in einer Serpentine ge-
radeaus auf eine Forststraße ab 
(Parkmöglichkeit). Nach 10 Minuten 
zeigt links ein Wegweiser zur Mar-
garethenwarte; wir gehen aber ge-
radeaus in einem tiefen Graben wei-
ter Richtung Geschriebenstein. 
Nach 5 Minuten kommen wir zu ei-
ner weiteren Verzweigung: Eine 
Mountainbike-Strecke führt nach 
links, während die rot-gelbe Markie-
rung rechts auf dem steileren Weg 
bergauf verläuft. Nach einer Viertel-
stunde kreuzen wir eine breite 
Forststraße und halten uns halb 
rechts steil bergauf. Schließlich er-
reichen wir einen Sattel (2), auf 
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dem sieben Wege zusammentref-
fen: Wir setzen unsere Tour halb 
links auf einem idyllischen Wald-
weg fast eben fort. Bei der Kreu-
zung mit einer breiten Forststraße 
stoßen wir wieder auf die MTB-
Route; kurz darauf wenden wir 
uns scharf nach links und queren 
die Bundesstraße (3). Drüben ver-
abschiedet sich die Radtour 
schon nach 100 m wieder nach 
rechts, während wir geradeaus 
ansteigen und erst 5 Minuten spä-
ter rechts abbiegen. Längere Zeit 
geht es immer gerade bergauf, 
dann kommen wir zu einer drei-
eckigen Kreuzung, bei der die 
Markierung schwer zu erkennen 
ist: Wir folgen jedoch der Forst-
straße kurz rechts bergab. Bei der 
nächsten Abzweigung nach links 
(4) ist wieder alles klar; hier be-
gleitet uns für kurze Zeit auch wie-
der die MTB-Tour, dann verlassen 
wir diese nach links. In einer Ser-

pentine verläuft ein schöner Waldweg kurz steil bergauf zu einem Rastplatz 
(5). Von nun an bleibt man immer auf dem markierten Hauptweg und trifft 
auf die breite Schotterstraße, die von der Passhöhe zum Geschriebenstein 
führt. Auf diese schwenken wir links ein und wandern an der nächsten Kreu-
zung mit Rastbank links weiter. Nach 5 Minuten zweigt der rot-gelbe Burgen-
land-Weitwanderweg rechts Richtung Rechnitz ab. Geradeaus gelangen wir 
in weiteren 10 Minuten zum Gipfel des Geschriebensteins (6) mit der an 
der Staatsgrenze gelegenen Aussichtswarte. 
Für den Rückweg nach Lockenhaus (1) nehmen wir denselben Weg.

Die Warte auf dem Geschriebenstein.

   

50 Geschriebenstein, 884 m
4.15 Std.
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Unsere UNIQA 
Berater:innen vor Ort 
finden Sie hier:
Hauptstr. 14 
7442 Lockenhaus 
Tel. +43 (0) 2616 21908 
info@uniqa.at
www.uniqa.at

Tour entnommen aus 
dem Rother Wanderführer 
»Neusiedler See«  
ISBN 978-3-7633-4332-4
www.rother.de

GPS-Daten 
zur Tour:
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https://kurzelinks.de/0xre
https://www.uniqa.at/versicherung/startseite.html
https://www.rother.de/de/neusiedler-see-1.html
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